
Informationen zum Studiengang unter
www.uni-bamberg.de/ma-denkmalpfl ege 

Ihre Voraussetzungen

Sie bringen einen Hochschulabschluss oder gleichwertigen 
in- oder ausländischen Abschluss mit einer Regelstudienzeit 
von mindestens sechs Semestern im Umfang von 180 ECTS-
Punkten mit. Zudem haben Sie Studien- und Prüfungslei-
stungen im Umfang von mindestens 30 ECTS-Punkten in 
einem der folgenden Fächer: 

• Kunstgeschichte

• Archäologie

• Geschichte

• Europäische Ethnologie

• Architektur

• Innenarchitektur

• Bauingenieurwesen

• Landschafts- und Gartenarchitektur

• Landespflege

• Historische Geographie

• Kulturwissenschaften

• Kulturinformatik

• Restaurierung und Konservierung 

• oder in einem naturwissenschaftlichen Fach

Zukunft und Berufsaussichten
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Denkmalpfl ege

Fachstudienberatung 
Dr.-Ing. Dipl.-Holzwirt Thomas Eißing
Telefon +49 (0) 951 / 863-2338
studienberatung.denkmalpflege@uni-bamberg.de

Zulassungsfragen: Prüfungsausschuss 
Prof. Dr. Gerhard Vinken
Telefon +49 (0) 951 / 863-2401
pa.ma-denkmalpflege@uni-bamberg.de

Otto-Friedrich-Universität Bamberg 

Lehrstuhl für Denkmalpfl ege
96045 Bamberg

Neben den klassischen Berufsfeldern der Denkmalpfle-
ge werden Ihnen zunehmend auch Tätigkeiten in unter-
schiedlichen Bereichen des kulturellen Sektors eröffnet, 
in denen einschlägige Kompetenzen in einer praktischen 
wie theoriegeleiteten Auseinandersetzung mit Kulturer-
be gefragt sind. Absolventinnen und Absolventen des 
Masterstudiengangs Denkmalpflege haben erfreulich 
positive Aussichten auf dem Arbeitsmarkt, sei es in an-
gestellter oder selbstständiger Tätigkeit, weil der Studi-
engang sowohl breite Kompetenzfelder adressiert als 
auch unterschiedliche Spezialisierung ermöglicht.  

Etablierte Arbeitgeber und Tätigkeitsfelder sind:

• Fachämter, Landesämter für Denkmalpflege

• Städtische Behörden

• Institutionen zur Erforschung, Pflege und 
Vermittlung von Kulturerbe

• Architekturbüros, die auf vorbereitende Bauunter-
suchungen, Sanierungsplanung, Bauvermessung 
o.ä. spezialisiert sind.

• Restaurierungsfirmen

• Fachlaboratorien



Master • 4 Semester • 120 ECTS-Punkte

Der Masterstudiengang Denkmalpflege führt Sie zu dem be-
rufsqualifizierenden Abschluss Master of Arts. Die Module des 
Studienganges bauen aufeinander auf. Sie vermitteln wichtige 
Grundlagen und einschlägiges Fachwissen. Eine Besonderheit 
des Studienganges sind die praxisnahen Blockveranstaltungen 
im Sommersemester, die vor Ort in verschiedene Aufgaben der 
Denkmalpflege einführen. Oft unter Anleitung außeruniversi-
tärer Spezialisten durchgeführt, werden hier wichtige Einblicke 
in zentrale Berufsfelder der Denkmalpflege vermittelt.

Profi l des Studiengangs  

Der interdisziplinäre Masterstudiengang Denkmalpflege 
vermittelt Ihnen vertieftes Fachwissen in unterschiedlichen 
denkmalwissenschaftlichen Tätigkeitsfeldern der Theorie 
und Praxis. Zusätzlich zur Vermittlung von Fachwissen 
werden Ihnen gezielt Techniken des wissenschaftlichen 
Arbeitens, der Argumentationssicherheit und der fächer-
übergreifenden Kooperation vermittelt. Die fachlichen 
Schwerpunkte bilden sich hierbei aus dem Lehrangebot 

des Lehrstuhls Denkmalpflege und der zwei Professuren 
Bauforschung und Restaurierungswissenschaften:

Denkmalpflege: Methoden, Theorien und Konzepte der 
Denkmalpflege, auch in historischer, kulturwissenschaft-
licher und übernationaler Perspektive; städtebauliche 
Denkmalpflege; Denkmalkunde: Erfassen und Bewerten 
von Kulturgut

Bauforschung, Baugeschichte, Bauerhalt: Bau- und Bau-
konstruktionsgeschichte; historische und technische 
Bauforschung; denkmalgerechte Baudokumentation; 
integrative digitale Dokumentations- und Planungssy-
steme; digitaler Modellbau; Dendrochronologie und 
Holzgefügeforschung; Sanierungstechnologie

Restaurierungswissenschaften: Materialkunde, Analyse 
historischer Werkstoffe und Techniken; Planung von Re-
staurierungsstrategien und -projekten; zerstörungsfreie 
Be- und Zustandserfassung

Unsere Qualitätsmerkmale 

• Interdisziplinärer Studiengang mit internationaler 
Ausrichtung

• Auf unterschiedliche Berufsfelder zugeschnittene 
Spezialisierungsmöglichkeiten

• Enger Kontakt zu Institutionen und Akteuren der 
Denkmalpflege sowie dem universitären Kom-
petenzzentrum Denkmalwissenschaften und 
Denkmaltechnologien (KDWT)

• Zukunftsweisende Techniken in Auseinanderset-
zung mit aktuellen Forschungen

Vertiefende Angebote ermöglichen Ihnen eine Schwer-
punktsetzung in denkmalpflegerischen und -theoretischen 
Themen, in Baugeschichte und Bauforschung, Bauerhalt 
und Sanierungstechnologie sowie den Restaurierungswis-
senschaften. Zusätzlich können Profilierungs- und Wahlmo-
dule aus Wissensbereichen wie Digitale Denkmaltechnolo-
gien, Archäologische Wissenschaften, Kunstgeschichte, 
Historische Geographie, Islamische Kunstgeschichte oder 
Angewandte Informatik belegt werden.

Modul Grundlagen 15 ECTS-Punkte

Modulgruppe Fachwissen 33 ECTS-Punkte

Modul Anwendung 12 ECTS-Punkte

Modulgruppe Profi lierung 20 ECTS-Punkte

Erweiterungsbereich 10 ECTS-Punkte

Masterarbeit 30 ECTS-Punkte


